
 
 
Gebiete / Flächenprojekte 
 
 

• In der Tabelle wird die maximale Anzahl an Durchführungen angegeben 
• Wenn Einzelpunkte bei einer Untersuchung unnötig sind, muss der Wegfall der Methode begründet werden 
• Bei Baumhöhlenkartierungen sind auch aktuell ungenutzte Höhlen als mögliches Quartier im Quartierverbund zu betrachten 
 

 
Maßnahme Detektor  Gebäudequartier 

1+6) 
Baumquartier 

1+6+7) 
Horchbox  Horchbox 

(Zeitdehner)  
Netzfang  Schlagopfersuche  Balloning  Telemetrie  

B-Plan 5 3 SQ + 1 WQ 3 SQ + 1 WQ 5  3    

Einzelbaumfällung   1 
Hubbühne 

      

Alleenfällung 5  1 8) 
Hubbühne 

5      

Straßenausbau 5 3  
SQ + WQ 

3  
SQ + WQ 

5  3    

Straßenneubau 5-7 3  
SQ + WQ 

3  
SQ + WQ 

5-7 1 1   1 

Straßenneubau 
durch Waldgebiete 

10  3  
SQ + WQ 

7-10 1 3-5   1 

Neuplanung von 
WEA 

15-17 3  
SQ + WQ 

3  
SQ + WQ 

10-15  3  1 1 

Erweiterung und 
Repowering von 
WEA 

10-15 3  
SQ + WQ 

3  
SQ + WQ 

10-15  3 1 1  

 

6)   zusätzlich zu den Detektorbegehungen 
7)   Baumhöhlenkartierungen müssen in der laubfreien Zeit stattfinden 
8)   Betrachtung des Umfeldes (Quartiersuche) als Hinweis v.a. bei Alleeuntersuchungen, die Verbindungen zwischen potentiellen 

Quartierbereichen darstellen 
 


